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Übersicht Medien (mit sportlichen Inhalten) in der Schweiz
3

Printmedien TV Radio Onlinemedien Agenturen Andere
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Printmedien
• Vereins-, Club- und Verbandspresse: 

- in der Schweiz zu Tausenden, teilweise mit Leserkreis von nur einigen Dutzend Pers. 
- älteste Vertreter: CH-Turnzeitung seit 1858, Zeitung der Schützen und Radfahrer 1891  
- Informationsaustausch zwischen den Mitgliedern 
- Berichte über kleinere Sportanlässe, Sportgeräte und Detailentwicklungen 

• Fachbücher:  
- detaillierte Hintergrundinformationen, Trainingsprogramme, technische Hinweise und 

geschichtliche Bearbeitungen jenseits der Tagesaktualität 

• Fachzeitschriften: 
- Zahl nimmt ständig zu; an Kiosk erhältlich 
- Grenze zwischen kommerziellen Fachzeitschriften und Verbandspublikationen verläuft 

fliessend; heute auch professionelle Hefte (z.B. Volleyball, Tennis, Fussball, Tauchen…) 

• Sportzeitungen und Sportzeitschriften: 
- z.B. Wochenzeitung "Sport", 1920 gegründet, zuletzt 1999; 60'000 Exempl; zurzeit keine 

Sportzeitung in der CH; bereits 1792 in London das "Sporting Magazine" gegründet 

• Tageszeitungen: 
- laufendes Sportgeschehen; immer stärker Hintergrundberichte 
- in letzter Zeit stark gewachsen: Sportredaktion des "Blick" beschäftigt fast 50 Personen; 

Zürcher Tages Anzeiger ca. 20; 20Min ca. 10 Personen in der Redaktion Sport
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Onlinemedien
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Zudem nimmt die Berichterstattung im Internet in 
immensem Ausmass zu. Jeder Grossanlass berichtet 
mit Live-Ticker, per Youtube-Channel. Google-News 
findet in unzähligen Quellen die aktuellen Berichte zu 
bestimmten Themen oder jede Fernsehanstalt 
präsentiert auf ihrer Homepage Berichte und 
Fernsehbilder. Mittlerweile verfügen alle grossen 
Tageszeitungen, Fernsehstationen und 
Sportzeitschriften online-Portale und nutzen die 
Interaktivität mit der Möglichkeit von Print, 
Bildergalerien, Videosequenzen und insbesondere 
der hohen Aktualität. 
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Agenturen

Auch kleinere Zeitungen, die sich keine eigenen Korrespondenten leisten können, 
brauchen nicht auf einen Sportteil verzichten, gibt es auf den Sport spezialisierte 
Nachrichtenagenturen wie zum Beispiel die 1922 gegründete „Sportinformation“, die per 
2016 in die Schweizerische Depeschenagentur integriert wurde. 
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Übersicht Medien und Aktualitätsbezug zu Sportanlässen

SportanlässeAgenturen

grosse TV-Stat.

Radio

Tagespresse

OnlinemedienFachzeitschriften

Fachliteratur

Clubpublikation

Teletext

kleine TV-Stat.

Andere
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Dicke des Pfeiles gleich Aktualitätsbezug / Live = sehr fett
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Einfluss des Sports auf die Entwicklung des TVs

๏ Technik war schon zweitem Weltkrieg erfunden. In D wurden bereits in den 1930er Jahren 
div. Sendungen ausgestrahlt 

๏ 1936: Sommerolympiade in Berlin; erste TV-Kameras; ganze Olympiade wurde als Nazi-
Propaganda inszeniert. Fantastische Bilder Leni Riefenstahls. Bilder sorgten für Aufsehen.

Notz, T., et. al. (2016). Ein Laufe durch die Zeit. Sportgeschichte - eine Einführung. Bern: hep           Buscher, M., (1995), Sport und Gesellschaft. Teil 4: Sportwelt – Medienwelt: zwei Seiten einer Medallie (Video) 
http://www.painetworks.com/photos/ik/ik1063.JPG   https://s-media-cache-ak0.pinimg.com/    http://i.dailymail.co.uk    https://s3.amazonaws.com     http://o2suche.aol.de    
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Einfluss des Sports auf die Entwicklung des TVs

๏ In der Anfangszeit des Fernsehens gab es aber noch kaum private TV-Apparate. Man 
verfolgte die Sendungen in öffentlichen Fernsehstuben 

๏ weitere Meilensteine: 
- 1938: Live-Übertragung des englischen Cupfinals (Fussball) 
- 1950: BBC überträgt Ausschnitt aus Olympischen Sommerspiele in London 
- 50er Jahre: der Fernseher wurde bekannter, war jedoch sehr teuer. Doch es wurde 

erkannt, dass der Sport als  Zugpferd eingesetzt werden kann.  
- 1954: Direktübertragung der Fussball-WM in der Schweiz 
- 1966: Einführung der Zeitlupe an der Fussball-WM in England 
- 1982: privater werbefinanzierter Rundfunk wird möglich (CH) 
- 1990: Internet und digitales Fernsehen

Notz, T., et. al. (2016). Ein Laufe durch die Zeit. Sportgeschichte - eine Einführung. Bern: hep           Buscher, M., (1995), Sport und Gesellschaft. Teil 4: Sportwelt – Medienwelt: zwei Seiten einer Medallie (Video) 
http://www.20min.ch/diashow/30816/1879048-affe073446905a08d495155d0fa876c7.JPG                 https://zattoo.com/    
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Championsleague

Besitzerin: UEFA 

Preisgelder in Mio Euro1: Qualifikation (ca. 0.22 - 0.4, Runden 1-3); 32 Teams in der 
Hauptrunde (12.7); für jeden Sieg (1.5); Einzug Achtelfinale (6.0); Viertelfinal (6.5) und 
Halbfinale (7.5); Verlierer Final (11.0); Gewinner Final (15.5); maximal für Sieger (57.2) 

Fernsehübertragungen: seit 2018/2019 in D ausschliesslich im Pay-TV. Rechte an Sky 
Deutschland und für Streaming DAZN. Ab 21/22 nur noch im Streaming (DAZN, Amazon) 
In CH in free-TV möglich (Mittwochspiel); übrige Spiele in Pay-TV auf Teleclub. Ab 21/22 in 
CH sechs Gruppenspiele und Finale in free-TV (3+, TV24 von CH Media Group) 

Anteil an Fernsehgeldern für Vereine: jeder Verein erhält „bestimmten Anteil“ der 
Fernsehgelder 

Höhe der Übertragungsrechte: Keine Angaben - Stillschweigen!!!

https://de.wikipedia.org/wiki/UEFA_Champions_League                  
1 in Saison 2016/2017                 
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Onlinemedien

5

Zudem nimmt die Berichterstattung im Internet in 
immensem Ausmass zu. Jeder Grossanlass berichtet 
mit Live-Ticker, per Youtube-Channel. Google-News 
findet in unzähligen Quellen die aktuellen Berichte zu 
bestimmten Themen oder jede Fernsehanstalt 
präsentiert auf ihrer Homepage Berichte und 
Fernsehbilder. Mittlerweile verfügen alle grossen 
Tageszeitungen, Fernsehstationen und 
Sportzeitschriften online-Portale und nutzen die 
Interaktivität mit der Möglichkeit von Print, 
Bildergalerien, Videosequenzen und insbesondere 
der hohen Aktualität. 

Ergänzungsfach Sport 2020-2022 | Pete Moor | Gymnasium Biel-Seeland Sport - Medien - Wirtschaft

Sportaktivität und Sportkonsum in Medien in der Schweiz

1 Beobachter (11/2021): Sport - wer gehört gefördert 
2 Bundesamt für Sport (2015). Sport Schweiz 2014 - Sportkonsum. rütter soceco: Rüschlikon

• Sport geniesst einen hohen Stellenwert in der Schweizer Gesellschaft 
• Dies zeigt sich einerseits in der umfangreichen Sportberichterstattung in der Schweizer 

Medienlandschaft. Andererseits zählt Sporttreiben zu den beliebtesten Freizeitaktivitäten der 
Schweizer Wohnbevölkerung. 

• häufigste Sportarten: Wandern, Radfahren, Schwimmen, Skifahren und Training in 
Fitnesscentern, Turnen/Gymnastik (Helvetischer Mehrkampf) 

• Ab dem Alter von 15 Jahren sind rund 75% der Schweizer Bevölkerung mind. einmal pro 
Woche sportlich aktiv1. 

• Als Nichtsportler bezeichnen sich 16%1. 
• Seit Jahrtausendwende erhöhter Anstieg der Sportaktivität in allen Bevölkerungsgruppen, 

insbesondere bei den Senioren; Verschiebung von gelegentlichem zu regelmässigem 
Sporttreiben; Nichtsportler nahezu stabil mit Tendenz abnehmend 

• Schweiz zeigt höchste Werte im Europavergleich zusammen mit Finnland und Schweden. 
• Rund vier Fünftel der Bevölkerung verfolgen das Sport geschehen in den Medien. 

Der Mediensport spricht die verschiedensten Bevölkerungsgruppen an.  
• Die wichtigsten Informationskanäle bleiben Fernsehen und Zeitungen, wenngleich 

das Internet in den letzten Jahren klar an Bedeutung gewonnen hat - insbesondere bei 
Jungen (auf Kosten von TV) 
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Typische Merkmale der Sportberichterstattung
1. Sportberichterstattung ist ergebnis- und ereignisorientiert 

2. Sportberichterstattung ist personenzentriert (human touch) 

3. Dramatisierung und Spektakularisierung der Sportberichterstattung 

4. Sportler als Identifikationsfiguren 

5. Eher wenig kritische Auseinandersetzung mit dem Sport - nahm in letzten Jahren ab 

6. Sport als inszenierte Unterhaltung 

7. Sport ist ‚Männersache' 

8. TV: Populäre Publikumssportarten

Notz, T., et. al. (2016). Ein Laufe durch die Zeit. Sportgeschichte - eine Einführung. Bern: hep        
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Mediatisierung des Sports

http://www.srginsider.ch/behind-the-scenes/2014/09/09/was-nicht-telegen-ist-wird-telegen-gemacht-wie-sportarten-sich-fürs-fernsehen-fein-machen/ (Zugriff am 25.4.17)
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Mediatisierung des Sports

http://www.srginsider.ch/behind-the-scenes/2014/09/09/was-nicht-telegen-ist-wird-telegen-gemacht-wie-sportarten-sich-fürs-fernsehen-fein-machen/ (Zugriff am 25.4.17)
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Mediatisierung des Sports

http://www.srginsider.ch/behind-the-scenes/2014/09/09/was-nicht-telegen-ist-wird-telegen-gemacht-wie-sportarten-sich-fürs-fernsehen-fein-machen/ (Zugriff am 25.4.17)
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Mediatisierung des Sports

http://www.srginsider.ch/behind-the-scenes/2014/09/09/was-nicht-telegen-ist-wird-telegen-gemacht-wie-sportarten-sich-fürs-fernsehen-fein-machen/ (Zugriff am 25.4.17)
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Mediatisierung des Sports

Beck, D., Kolb, St. (2009). Sport & Medien. Aktuelle Befunde mit Blick auf die Schweiz. Zürich/Chur: Rüegger Verlag

Mediatisierung: Anpassung an die Regeln und Bedürfnisse der Medien mit dem Ziel, höhere 
Publizität zu erlangen1.  
Beispiele Sportgeräte-/Regelanpassungen:   
๏ Profistatus 

๏ Unterhaltung 

๏ Kommerz 

๏ Medie 

๏ nsport (spezielle Inszenierungen) 

๏ Prom 

๏ istatus 

๏ Unte 

Beispiele Veranstaltungsstrategien: 

๏ andere Wettkampfrhythmen: z.B. 

๏ Anpassungen der Sportstätten: z.B. 

๏ Anpassungen Wettkampfmodus: z.B. 

๏ Schaffung neuer Varianten und Ereignisse in 
Hinblick auf mediale Vermarktung: z.B.
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Darstellung des Sports in Modellen

Heinemann in Nagel S., 2014. Vorlesungsunterlagen Sportsoziologie, Institut für Sport und Sportwissenschaft, Universität Bern

Beispiel 2: Differenziertes Sportmodell nach Heinemann

Professioneller 
Showsport

Funktionalistisches 
Sportmodell

Expressives 
Sportmodell

http://2.bp.blogspot.com

Traditioneller 
Wettkampfsport

http://www.mobilesport.ch

admin.geschenke-vergleichen.de/images/products/image_4/145.jpg http://www.sgz-altenessen.de

Welchen Sport 
finden wir in 
welchen Medien?
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TV-Werbung und Sport
In einem Beitrag der SRG wird dargestellt, dass der Deckungsgrad von Sportevents via Werbung 
sehr tief sei. Meine Fragen an die SRG und deren Antworten: 
 
a) weshalb dann so viel Sport am TV, wenn es nicht rentiert?
Sport ist in der Gesellschaft verankert und gehört zum Service-public-Auftrag der SRG*. Die SRG 
stellt deshalb sicher, dass in der Schweiz ein vielfältiges Sportangebot zur Verfügung steht. In den 
letzten Jahren berichtete die SRG über rund 100 Sportarten. Neben Fussball, Eishockey, Ski alpin, 
Tennis, Schwingen, Radsport oder Leichtathletik erhalten auch Sportarten, die weniger im medialen 
Fokus stehen, eine prominente Plattform. Dazu zählen unter anderen Rudern, Kunstturnen, 
Unihockey, Basketball sowie der Behindertensport u.v.m.
* Die SRG ist ein Non-Profit-Unternehmen im Dienst der Allgemeinheit und verfolgt keinen 
Gewinnzweck.
 
b) wie werden die Sportsendungen denn finanziert?
Durchschnittlich decken Werbung und Sponsoring nur 10 bis 20 Prozent der Vollkosten für Rechte, 
Produktion und die programmliche Umsetzung in allen vier Sprachregionen ab. Der Vorteil der SRG 
ist, dass sie dank der Gebührengelder Sportveranstaltungen produzieren und ausstrahlen kann. Das 
komplette Sportangebot der SRG kostet die Gebührenzahler rund 4 Franken pro Monat* und 
Haushalt. In dieser Summe sind die Kosten für sämtliche Sportrechte, die Produktion und die 
programmliche Umsetzung in allen vier Sprachregionen der Schweiz (SRF, RTS, RSI und 
RTR) sowie in Fernsehen, Radio und Onlinemedien enthalten.
* 365 Franken Gebühren pro Jahr, das ist 1 Franken pro Tag und Haushalt für das volle Angebot der 
SRG. Der Anteil für den Sport beträgt durchschnittlich 14 Prozent, was rund  
51 Franken pro Jahr, respektive rund 4 Franken pro Monat bedeutet.
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Hohes Interesse an Mediensport trotz Sättigungserscheinungen

Lamprecht, M., Fischer, A. & Stamm, H.P. (2014): Sport Schweiz 2014: Sportaktivität und Sportinteresse der Schweizer Bevölkerung. Magglingen: Bundesamt für Sport BASPO. 

Den grössten Teil ihrer Freizeit verbringt die Schweizer Bevölkerung weder beim 
Velofahren oder Wandern noch beim Schwimmen oder Skifahren, sondern vor dem 
Fernseher und Computer oder beim Lesen von Zeitungen und Zeitschriften. Doch 
selbst beim Medienkonsum spielt der Sport eine herausragende Rolle, so dass der 
Fernseher auch schon als des Schweizers liebstes Sportgerät bezeichnet wurde. Das 
Sportinteresse der Schweizer Bevölkerung ist hoch; nur gerade ein Fünftel interessiert 
sich nicht für das Sportgeschehen.  

Hand in Hand mit dem massiven Ausbau der Sportberichterstattung ist das 
Sportinteresse bis nach der Jahrtausendwende stark angestiegen. In jüngster Zeit 
zeichnet sich allerdings eine gewisse Sättigung ab: Zwischen 2008 und 2014 ist der 
Prozentsatz an Personen mit einem hohen Sportinteresse wieder leicht gesunken.  

22
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Ziele der sportlichen Werbung/des Sportsponsorings

Hoffmann, A. (2001/2002). Wirkung von Sponsoring und Werbung im Sport. Seminar Sportmedienpsychologie          

1. Stabilisierung und Steigerung des Bekannheitsgrades  
2. Imageaufbau, -stabilisierung und -veränderung 
3. Leistungsdemonstration von Produkt und Unternehmen 
4. Unmittelbare Beeinflussung  

von Kernzielgruppen durch  
Einladung zu gesponserten  
Veranstaltungen 

5. Unmittelbare Beeinflussung  
der Kaufentscheidung
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Wirkung und Formen der Werbung

Hoffmann, A. (2001/2002). Wirkung von Sponsoring und Werbung im Sport. Seminar Sportmedienpsychologie          

Formen 
• Printmedien 
• TV 
• Vereine (Trikots, Webplattformen, 

Apps, -> Gesamtpaket) 
• Sportanlässe, Grossanlässe 
• Kleiderwerbung 
• Testimonials (Promis) 
• Ambush-Werbung (Parasiten-

Werbung)

Wirkung 
• Vermittlung von Botschaften in 

Verbindung mit spezifischen 
sportlichen (emotionalen) 
Reizen, u.a.:  
‣ Klasse, Champion 
‣ Tempo, Dynamik 
‣ Zuverlässigkeit, 

Durchhaltevermögen 
‣ Exklusivität
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Wirkung des Sportsponsorings / der Werbung

Hoffmann, A. (2001/2002). Wirkung von Sponsoring und Werbung im Sport. Seminar Sportmedienpsychologie
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Ambush Marketing

Unter Ambush Marketing (auch Parasite 
Marketing oder Schmarotzermarketing) 
versteht man Marketingaktivitäten, die 
darauf abzielen, die mediale 
Aufmerksamkeit eines Großereignisses 
auszunutzen, ohne selbst Sponsor der 
Veranstaltung zu sein. (de.wikipedia.org) 

Usain Bolt zeigt bei den Olympischen 
Sommerspielen 2008, bei denen Adidas 
als offizieller Ausstatter fungierte, seine 
goldenen Puma-Laufschuhe in die 
Kameras. 

http://www.berliner-kurier.de/18385360 ©2017:
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ambush = hinterhältig
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Die grössten Probleme beim Sportsponsoring

https://www.m-k.ch/sport-sponsoring-die-groessten-probleme-und-populaersten-sportarten/ 27
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https://www.m-k.ch/sport-sponsoring-die-groessten-probleme-und-populaersten-sportarten/

Die grössten Probleme beim Sportsponsoring
26
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3 Beispiele zum Thema Medienpräsenz des Sports, z.B. …

1 https://www.swiss-swimming.ch/6c5ce32/71/Sport-Schweiz-2014        2  http://www.derbund.ch/sport/leichtathletik/Ich-bin-nicht-interessant-fuer-die-Medien/story/20668547    
3 https://www.volleyball.ch/uploads/media/04_05_100_Tage_D_03.pdf

Schwimmen1 
• Wunschsportart Nr. 1 der Schweizer Bevölkerung; in Top 3 der ausgeübten Sportarten 
• Einziger Wermutstropfen der Trendsportart Schwimmen ist die geringe Medienpräsenz. 

Wenn nach den Sportarten gefragt wurde, welche die Bevölkerung am meisten 
interessieren, so stand klar Fussball an erster Stelle, gefolgt von Ski Alpin, Tennis und 
Eishockey. Obwohl Schwimmen bei den weiblichen Sportkonsumentinnen relativ beliebt ist, 
befindet sich die Wassersportart nur auf dem 11. Platz des Rankings. 

Noemie Zbären, Hürdensprinterin2 
• U-20 Europameisterin 
• vom Kontinentalverband European Athletics als «Rising Star» ausgezeichnet 
• „Ich bin nicht interessant für die Medien.“ 

Direktor Swiss Volley über den Volleyballsport3 

Etwas fehlt, um die Sportart Volleyball so richtig aufleben zu lassen: Es ist die mediale 
Aufmerksamkeit. Jugendliche für eine Sportart zu gewinnen, ist um vieles leichter, wenn die 
Vorbilder in TV und Printmedien zu sehen sind. Die Medien berichten über «B-Sportarten», 
aber meist nur bei sportlichen Sonderleistungen. «Dran bleiben!», heisst das Motto. Es gilt, die 
Medien mit Informationen und Geschichten zu beliefern – egal ob auf lokaler, regionaler oder 
nationaler Ebene. 

28



Ergänzungsfach Sport 2020-2022 | Pete Moor | Gymnasium Biel-Seeland Sport - Medien - Wirtschaft
Schlussfolgerungen und offene Fragen

• Mediatisierung führt zu Regeländerungen und zur Schaffung besonders 
mediengerechter Varianten. Sind wir auf dem Weg zu ‚Designer-Sportarten‘? 

• Welche Funktionen über eigentlich der Sportler selber aus? 

• Immer die gleichen Sportarten im Fernsehen - Änderung in Sicht? Oder 
welchen Sport wollen wir - welchen Sport will die Gesellschaft?
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Antworten und die gute Nachricht …

„In dieser pessimistischen Zukunftsvorstellung eines zunehmend 
kommerzialisierten und korrumpierten Spitzensports ist aber auch 
eine gute Nachricht versteckt: Die totale Kommerzialisierung 
beschränkt sich auf einige wenige Sportarten und 
Veranstaltungen. Der grosse Rest des Sports bleibt davon 
verschont. Selbst wenn es für die Aktiven in diesen Sportarten 
frustrierend sein mag, dass sie wohl nie die Chance erhalten 
werden, mit dem Sport ihren Lebensunterhalt zu finanzieren, so 
können sie sich immerhin mit einem höheren Grad an 
Selbstbestimmung und Authentizität trösten. Und sie werden 
wohl auch mit einem blauen Auge davon kommen, wenn dereinst 
die spekulative Blase der Sportindustrie unter der steigenden 
Schuldenlast zerplatzen sollte.“ 
(Lamprecht, M., Stamm, HP. (2002). Sport zwischen Kultur, Kult und Kommerz. Zürich: Seismo)
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